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FDP WIESBADEN BEI DER PODIUMSDISKUSSION
DER OBERMAYR-EUROPA-SCHULE
14.02.2026

Bei der Podiumsdiskussion an der Obermayr-Europa-Schule zur Kommunalwahl 2026

vertrat Christian Diers die FDP Wiesbaden und stellte die liberalen Positionen zu

zentralen Themen der Stadtpolitik vor.
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Für Christian Diers ist klar: Bezahlbares Wohnen entsteht nicht durch Verbote oder

Regulierung, sondern durch mehr Angebot. Schneller bauen, Genehmigungsverfahren

beschleunigen und weniger ideologische Auflagen sorgen dafür, dass Wohnraum für alle

bezahlbar bleibt. Die FDP setzt dabei auf eine Vielfalt an Wohnformen – von

Mietwohnungen über Eigentum bis hin zu Studierenden- und Azubi-Wohnen – und

unterscheidet sich damit deutlich von SPD, Linken oder Grünen, die mit Regulierungen

und hohen Standards Wohnraum verteuern.

Soziale Gerechtigkeit versteht Diers als Aufstiegsversprechen: Jeder soll gleiche

Chancen bekommen, nicht gleiche Ergebnisse. Bildung, frühzeitige Förderung und

gezielte Hilfen ermöglichen jungen Menschen und Familien, selbstbestimmt aufzusteigen,

statt dauerhaft von Umverteilung abhängig zu sein. Auch die Jugendpolitik orientiert sich
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an diesem Grundsatz: Jugendliche brauchen Räume, Freiräume und Beteiligung, nicht

Verbote. Legale, konsumfreie Treffpunkte sowie Mitgestaltungsmöglichkeiten in Sport,

Kultur und Freizeit stärken Teilhabe und Prävention.

Mobilität in Wiesbaden müsse funktionieren – für alle, nicht nur für einzelne

Verkehrsmittel. Die FDP setzt auf Wahlfreiheit, Alltagstauglichkeit und moderne Lösungen

wie autonomes Fahren, während ideologisch motivierte Verkehrsbeschränkungen Stau

und Stillstand verursachen. Ebenso wichtig ist die lebendige Innenstadt: Sie muss

erreichbar bleiben, Leerstand vermeiden und durch eine Mischung aus Wohnen, Arbeiten,

Gastronomie und Veranstaltungen gestärkt werden. „Erreichbarkeit ist Lebensqualität –

Leben reinholen, nicht aussperren“, betonte Diers.

Sicherheit schließlich ist für die FDP Wiesbaden die Voraussetzung für Freiheit. Eine

sichtbare Präsenz von Stadt- und Landespolizei, klare Regeln und konsequente

Durchsetzung sorgen dafür, dass Angsträume vermieden werden und die Lebensqualität

steigt. Nur wer sich sicher bewegen kann, kann die Freiheiten des städtischen Lebens

tatsächlich genießen.

Mit diesen Positionen zeigt die FDP Wiesbaden, wie praktische, lösungsorientierte Politik

aussehen kann: Sie verbindet Freiheit, Sicherheit und Lebensqualität in der Stadt, ohne

auf ideologische Symbolpolitik zu setzen.
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